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Buchumschau
Hans-Joachim Heusinger:
Rechtssicherheit — garantiert für jeden

Schriftenreihe „Recht in unserer Zeit“, H e f t  60 
102 Seiten; EVP (DDR): 1,75 M

„Rechtssicherheit, das ist nicht nur Folge unmittelbarer juri­
stischer Tätigkeit, und sie ist nicht nur eine Angelegenheit 
von Juristen. Rechtssicherheit gehört vielmehr zur gesamten 
Breite und Vielfalt unseres gesellschaftlichen Lebens.“ — 
Dieser Gedanke, am Beginn der Schrift formuliert (S. 6), 
durchzieht sie als Leitmotiv. Dem Autor, Stellvertreter des 
Vorsitzenden des Ministerrates und Minister der Justiz, geht 
es darum, die Rechtssicherheit in unserem Land als von den 
sozialistischen Eigentums- und Machtverhältnissen bestimmt 
sowie als Ergebnis des Kampfes der Arbeiterklasse unter 
Führung ihrer Partei darzustellen. Durchgängig wird deut­
lich gemacht, daß die Rechtssicherheit eine bedeutende Er­
rungenschaft der Arbeiter-und-Bauern-Macht der DDR ist, 
die mit der auf die Erhaltung des Friedens und das Wohl 
der Menschen gerichteten Politik der Partei der Arbeiter­
klasse in einem inneren Zusammenhang steht.

Zu den großen Vorzügen der Publikation gehört, all dies 
nicht in Gestalt abstrakter und blutleerer Thesen zu ver­
künden, sondern anhand von Tatsachen und Argumenten 
zu belegen. Kurz, die Rechtssicherheit wird als ein sozialer 
Sachverhalt des Lebens in der DDR vorgestellt. So erhält die 
Schrift in verschiedener Hinsicht Bilanzcharakter der Ent­
wicklung unserer Rechtsordnung.

Der Zugang zu den behandelten Problemstellungen wird 
dem Leser überdies dadurch erleichtert, als dargetan wird, 
was Rechtssicherheit in einzelnen Lebensbereichen für die 
Bürger heißt. So wird abgehandelt, was Rechtssicherheit im 
Hinblick auf den Mieterschutz (S. 78 ff.), die Fürsorge für hilfs­
bedürftige Personen und den Schutz des Vermögens der Bür­
ger (S. 85 f.) oder die Gleichheit vor dem Gesetz (S. 90 ff.) be­
deutet.

Der Autor macht auf den Zusammenhang zwischen dem 
Engagement des einzelnen Bürgers für Recht und Gesetz­
lichkeit sowie Rechtssicherheit aufmerksam. Eine seiner 
Kemaussagen lautet: „So wie die Verwirklichung der Haupt­
aufgabe die Bereitschaft der Bürger fordert, aktiv zur Durch­
setzung des sozialistischen Rechts und Einhaltung von Ord­
nung und Sicherheit beizutragen, setzt ein hoher Stand der 
Rechtssicherheit umfassende Aktivitäten der Bürger vor­
aus und wirkt als Triebkraft auf ihr Leistungsverhalten“ 
(S. 36).

In diesem Kontext ist auch von Gewicht, was über Rechts- 
kenntnisse und die Anwendung des Rechts durch die Werk­
tätigen gesagt wird (S. 40 ff.).

Die Darstellung der in der DDR erreichten Rechtssicher­
heit wird von gelungenen Gegenüberstellungen mit Tatbe­
ständen der Rechtsunsicherheit im Kapitalismus ergänzt. Auch 
hier wird wirkungsvoll, weil faktenreich argumentiert (Bei­
spiele: S. 57 ff., 87 ff.). So gelingt es dem Autor, den Lesern 
die theoretische Einsicht von der historischen Überlegen­
heit des sozialistischen Rechts gegenüber dem bürgerlichen 
anschaulich zu machen.

Die vorliegende Arbeit ist — soweit ich sehe — die erste 
bei uns zum Thema „Rechtssicherheit“ publizierte Schrift. 
Sie erschien in einer populärwissenschaftlichen Schriften­
reihe. Das beweist die Leistungsfähigkeit unserer populär­
wissenschaftlichen Rechtsliteratur, wie sie sich nach dem 
VIII. Parteitag entwickelt hat. Nachdrücklich sei im übrigen 
diese Schrift auch den Rechtswissenschaftlern empfohlen. 
Der Autor thematisiert nämlich einige Zusammenhänge (z. B. 
Rechtssicherheit und Gerechtigkeit, Rechtssicherheit und 
Rechtskultur), die von der juristischen Forschung aufgegrif- 
fen werden sollten.

Auf der staats- und rechtswissenschaftlichen Konferenz 
wurde gefordert, gerade in Vorbereitung des XI. Parteitages 
rechtspropagandistische Schriften vorzulegen, die sich durch 
hohen Informationsgehalt und Beweiskraft auszeichnen. Die­
ser Forderung kommt die vorliegende Publikation nach.
Prof. Dr. KARL A. MOLLNAU,
Institut für Theorie des Staates und des Rechts 
der Akademie der Wissenschaften der DDR
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